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Ein Hinweis zu den Daten und Methoden
Die Tabellen, Schaubilder und Daten speisen sich aus den nachstehend aufgeführten Quellen*. Die dort 
aufgeführten Datenbestände beziehen sich auf Gemeinden und kommunalen Gebietskörperschaften in 
Rheinland-Pfalz und Saarland mit  mindestens 5.000 Einwohner.  Wo für kleinere Einheiten Ist-Daten 
vorhanden waren, wurden diese, wenn möglich, eingearbeitet.
Bevölkerungs -Projektionen sind in diesem Maßstab keine erstellt worden. 
Im Einzelnen wurden - je nach Bestand - folgende Daten zusammengestellt: 
1. Ein Überblick über die Gemeindegliederentwicklung des Gesamtdekanats
2. Eine Projektion der Bevölkerungsentwicklung des Dekanatsstandortes bis 2025
3. Ein Vergleich der Alterspyramiden des Dekanatsstandortes der Jahre 2010 und 2025
4. Eine Projektion der prozentualen Verteilung der Altersgruppen im Jahre 2025 am Dekanatsstandort

und in benachbarten Landkreisen
5. Eine Statistik der Gemeindegliederentwicklung in allen Gemeinden des Dekanats 1995 bis 2009 und 

der Projektion bis 2030
6. Eine Projektion der relativen Bevölkerungsentwicklung  im Jahr 2025 in Orten und kommunalen 

Körperschaften eines Dekanats mit mehr als 5.000 Einwohnern.
7. Im Materialteil am Ende: 

• Vergleichsdaten  aus der Zeit 2003-2008 und –projektionen ins Jahr 2025  für 16 
Dekanatsstandorte zu:
 Kinder im Kindergartenalter
 Anzahl der Erwerbstätigen
 Pro-Kopf-Steueraufkommen
 Kaufkraft privater Haushalte

*Quellen:
Die abgebildeten Schaubilder und Prognosen verwenden Daten und Berechnungen aus
1. Wegweiser Kommune, Bertelsmann Stiftung
2. Statistisches Landesamt Rheinland-Pfalz
3.     Statistik der Evangelischen Kirche der Pfalz
4. Eigene Berechnungen

Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an 
Evangelische Kirche der Pfalz, Referat XII d, 
Organisationsentwicklung,  U.Müller-Weißner
Tel.:  0 62 32 – 667 – 221/ 243  
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1. Daten des Landes Rheinland-Pfalz und der Bertelsmann-Stiftung 
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Der „Wegweiser Kommune“ der 
Bertelsmann-Stiftung sieht die 
Entwicklung bis 2025 so: Speyer, 
der Großraum Germersheim
und die Stadt Landau werden als 
Zuwachsregionen gesehen. Der 
Großteil der vorderpfälzischen 
Region mit den Dekanaten 
Ludwigshafen, Frankenthal
(ohne Stadtgebiet) und Bad 
Dürkheim, Grünstadt, 
Obermoschel, 
Kirchheimbolanden werden als 
stabil klassifiziert.  
Die übrigen Dekanate sind 
konfrontiert mit einer 
prognostizierten leichten bis 
sehr stark abnehmenden 
Bevölkerungsentwicklung.

2005 betrug die Gesamt-Einwohnerzahl in Rheinland Pfalz: 4.293.916

davon  Evangelisch         1.288.732 = 31,7 %

davon  Röm.-katholisch 1.882.725 = 46,3 %

kirchlich organisiert =  78 %
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In den Jahren bis 2050 
verzeichnen – nach den 
Berechnungen des Statistischen 
Landesamtes Rheinland-Pfalz -
alle Dekanate einen 
Bevölkerungs- und damit 
Mitgliederrückgang – wenn auch 
mit regionalen Unterschieden: 
Germersheim, Ludwigshafen und 
Speyer werden z.B. mit einem 
Rückgang von unter 10 % 
wesentlich langsamer 
schrumpfen als Dekanate wie 
Pirmasens, Zweibrücken, Kusel
und Lauterecken, in denen ein 
Bevölkerungsrückgang von mehr 
als 20 % droht.  
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2.  Daten der Evangelischen Kirche der Pfalz 

Hier finden sich die Ergebnisse der landeskirchlichen Statistik der Jahre 2008 
und 2009 sowie die Prognose der Entwicklung der Gemeindeglieder bis zum 
Jahr 2030.

Weiterhin wurde der Mitgliederbestand im Soll-Ist-Vergleich 2005 – 2015 
(Verhältnis der Mitglieder zum benötigten Kirchensteueraufkommen) 
dargestellt. 
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Ergebnis der landeskirchlichen Statistik vom Dezember 2008

Ergebnis der landeskirchlichen Statistik vom Dezember 2009

Die demographische Fortschreibung 
der Gemeindegliederentwicklung 
zeigt, dass der Rückgang der Zahlen 
sich seit 2008 unterhalb der 
Projektionskurve „minus 1,20 %“ 
bewegt – und damit bei einer 
Fortschreibung mit einem 
Gemeindegliederverlust von mehr als 
24 % zu rechnen ist. Die EKD rechnet 
mit einem Rückgang von ca. 30 %. 

Die Prognose der Entwicklung der Gemeindeglieder 
bis 2030
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Die Grafik zeigt deutlich die beiden Austrittswellen in der  Evangelischen Kirche der Pfalz 1970-1974 und 1990 -1995. 
Seit 1996 sind die Austrittszahlen bis 2003 auf einem relativ hohen Level geblieben. 2008 wurde wieder ein 
vergleichbar hoher Stand wie 2003 verzeichnet.
Die Eintrittszahlen fallen dagegen seit 40 Jahren gering aus. In der gesamten Zeit verließen ca. 130 000 Menschen die 
Kirche und ca. 28 000 wurden neue Mitglieder . 

Die Ein-und Austritte 1970 bis 2009
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In den Jahren von 1983 bis 2000 
stieg der Anteil der Menschen, die 
aus der Kirche austraten in der 
Gesamtzahl des Mitgliederverlustes 
kontinuierlich  von 33,3 % bis auf  
64 % an.  
In den letzten 10 Jahren kehrte sich 
dieser Trend um.  Der Anteil am 
Mitgliederverlust, der den 
demographischen Veränderungen 
geschuldet stieg auf 57% an. Das 
bedeutet:  Der Teil der  
Mitgliederentwicklung, der von der 
Kirche nicht direkt beeinflussbar ist, 
nimmt stetig zu. 
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Anteil der Ausgetretenen am Mitgliederverlust 
1983 – 2009   
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Als krisenhaft gilt eine Austrittsquote von 0,75 bis 1 Prozent.
Die Austrittsquoten der letzten Jahre liegen deutlich darunter. Die Quote der Austritte ist seit Jahren 
relativ stabil zwischen 0,4 und 0,6 %, die der Eintritte bei ca. 0,12 - 0,13.  
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3. Die Dekanate im Vergleich  

•Staffelung der Dekanate nach Gemeindegliederzahlen 2009 und eine 
Projektion ins Jahr 2030

•Vergleich der prozentualen Jahresdurchschnittsentwicklung in Prozent für die 
Jahre 1995–2005 und 2005–2009

•Regionale Verteilung der relativen durchschnittlichen 
Gemeindegliederentwicklung der Jahre 1995 bis 2005 und 2005 bis 2010
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Die Entwicklung der Gemeindegliederzahlen in den 20 Dekanaten in den vergangenen 15 Jahren zeigt, dass in den Jahren 
1995 bis 2005 – außer in Ludwigshafen - der prozentuale Rückgang z.T. erheblich geringer war als in den Jahren seit 2005. 
Die  umgekehrte Entwicklung ist in Neustadt und Kaiserslautern zu verzeichnen. In Kaiserslautern hängt wohl mit der 
Einführung einer Zweitwohnsitzsteuer am 1.5.2009  zusammen, die im Jahr 2009 den außergewöhnlich niedrigen Rückgang 
von nur 7 Personen mit sich brachte – im Vergleich zu mehr als 500 in den Vorjahren.
Germersheim verzeichnete in den Jahren 1995 -2005 als einziges Dekanat sogar ein leichtes Wachstum. 
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Die Grafik zeigt die Staffelung 
der Dekanate nach der 
Gemeindegliederzahl 2009 und 
der Projektion ins Jahr 2030 
mit einer Abnahme der Zahlen, 
die basierend auf der 
Fortschreibung der oben 
dargestellten 
durchschnittlichen 
prozentualen Entwicklung seit 
2005.  

Deutlich wird der dabei 
regionale Unterschied in der 
Entwicklung und die großen 
Unterschiede in der Größe der 
Dekanate.
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Zunahme 0 - 0,5 %

Abnahme  0 - 0,5%

Abnahme 0,5-1,0 %

Abnahme 1,0-1,5 %

Abnahme 1,5-2,0 %

Legende:

Die regionale Verteilung  der relativen durchschnittlichen Gemeindegliederentwicklung

1995 -2005 2005-2010
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Evangelischer Bevölkerungsanteil: 

Stadt Bad Bergzabern 

2007 waren 40,1 % der Einwohner 
evangelisch und 33,9 % katholisch

Dekanat Bad Begzabern
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Die Gemeindegliederentwicklung 
des Dekanats Bad Bergzabern 
zeigt von 1995 bis 2005 eine 
relative Stabilität. Seit 2005 
nimmt die Zahl jedoch deutlich ab 
und wird sich – folgt man der 
Fortschreibung der Evangelischen 
Kirche der Pfalz – im Jahr 2030 
bei ca. 13.400 bewegen.
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Die Alterspyramide der Stadt Bad Bergzabern 
wird sich bis ins Jahr 2025 erheblich 
verändern. Der Anteil der 65-80 Jährigen und 
älter wird sich in 15 Jahren um 16 %  auf mehr 
als 1.860 vergrößern, die über 80 Jährigen 
steigen um mehr als 25 % auf ca. 880.
Gleichzeitig sinkt der Anteil der 0-10 Jährigen 
um 9 % auf ca. 490 und der Anteil der 10-18 
Jährigen um mehr als 32 % auf ca. 450.   
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Die Gemeindegliederentwicklung 
der einzelnen Kirchengemeinden 
des Dekanats Bad Bergzabern seit 
1995 spiegelt den Rückgang der 
Zahlen. 
Die rot unterlegten Zellen 
markieren einen Rückgang der 
Zahlen im Vergleich zum vorherigen 
Zeitraum. Grüne Zellen markieren 
einen Zuwachs.
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Evangelischer Bevölkerungsanteil: 

Stadt  Bad Dürkheim

2007 waren 42,8 % der Einwohner 
evangelisch und 25,3 % katholisch

Dekanat Bad Dürkheim
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Die Gemeindegliederentwicklung 
des Dekanats Bad Dürkheim zeigt 
von 1995 bis 2005 eine deutliche 
Abnahme. Seit 2005 sinkt die  
Zahl langsamer   – folgt man der 
Fortschreibung der Evangelischen 
Kirche der Pfalz – im Jahr 2030 
bei ca. 19.740 bewegen.
Die Trendkurve für die Stadt Bad 
Dürkheim zeigt in den Jahren bis 
2025 deutlich nach oben.
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Die Alterspyramide der Stadt Bad Dürkheim
wird sich bis ins Jahr 2025 erheblich 
verändern. Der Anteil der 65-80 Jährigen und 
älter wird sich 15 Jahren um 22  auf mehr als 
3.950 vergrößern, die über 80 Jährigen steigen 
um mehr als 60 % auf ca. 1.800.
Gleichzeitig sinkt der Anteil der 0-10 Jährigen 
um mehr als 15 % auf ca. 1.370 und der Anteil 
der 10-18 Jährigen um mehr als 26,5 % auf ca. 
1.350.   
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Die absolute Einwohnerzahl der Stadt Bad 
Dürkheim wird bis ins Jahr 2025 leicht 
ansteigen. Der Anteil der 65-79 Jährigen und 
älter wird sich in 15 Jahren um 22 %  auf mehr 
als 3.950 vergrößern, die über 80 Jährigen 
steigen um mehr als 50 % auf ca. 1.800.
Die Altersgruppe 1-10 Jährige sinkt dagegen 
um fast 16 % auf ca. 1.370, die der 10-18 
Jährigen um 26 % auf ca. 1.320.  
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Die Gemeindeglieder-
entwicklung der einzelnen 
Kirchengemeinden des 
Dekanats Bad Dürkheim seit 
1995 spiegelt die 
Entwicklung der Zahlen. 
Die rot unterlegten Zellen 
markieren einen Rückgang 
der Zahlen im Vergleich zum 
vorherigen Zeitraum. Grüne 
Zellen markieren einen 
Zuwachs.
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Evangelischer Bevölkerungsanteil: 

Stadt  Frankenthal

2007 waren 33,3 % der Einwohner 
evangelisch und 32 % katholisch

Dekanat Frankenthal
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Die Gemeindegliederentwicklung des 
Dekanats Frankenthal zeigt von 1995 bis 
2005 eine deutliche Abnahme der 
Zahlen. Diese Entwicklung setzt sich in 
den Jahren seit 2005 fort. Die Zahl der 
Gemeindeglieder wird sich – folgt man 
der Fortschreibung der Evangelischen 
Kirche der Pfalz – im Jahr 2030 bei ca. 
21.420 bewegen.
Die Trendkurve für die Stadt Frankenthal
zeigt bis 2025 steil nach unten. 
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Die Alterspyramide der Stadt Frankenthal wird 
sich bis ins Jahr 2025 erheblich verändern. Der 
Anteil der 65-80 Jährigen und älter wird sich in 
15 Jahren um 22 %  auf mehr als 3.950 
vergrößern, die über 80 Jährigen steigen um 
mehr als 60 % auf ca. 1.800.
Gleichzeitig sinkt der Anteil der 0-10 Jährigen 
um 11,5 % auf ca. 3.500 und der Anteil der 10-
18 Jährigen um mehr als 23 % auf 3.400. 
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Die prozentuale Entwicklung der Altersgruppen in der Stadt Frankenthal
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Die Gemeindeglieder-
entwicklung der einzelnen 
Kirchengemeinden des 
Dekanats Frankenthal seit 
1995 spiegelt die 
Entwicklung der Zahlen. 
Die rot unterlegten Zellen 
markieren einen Rückgang 
der Zahlen im Vergleich zum 
vorherigen Zeitraum. Grüne 
Zellen markieren einen 
Zuwachs.
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Dekanat Germersheim

Evangelischer Bevölkerungsanteil: 

Stadt  Germersheim

Ende Juni 2010 waren 25 % der 
Einwohner evangelisch und 33 %
katholisch
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Die Gemeindegliederentwicklung des 
Dekanats Germersheim zeigt von 1995 
bis 2005 eine geringe Abnahme der 
Zahlen. Diese relativ stabile Entwicklung 
setzt sich in den Jahren seit 2005 fort. Die 
Zahl der Gemeindeglieder wird sich –
folgt man der Fortschreibung der 
Evangelischen Kirche der Pfalz – im Jahr 
2030 bei ca. 25.000 bewegen. 
Gleichzeitig zeigt die Trendkurve für die 
Gesamtbevölkerung der Stadt 
Germersheim steil nach oben. 
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Die Alterspyramide der Stadt Germersheim
wird sich bis ins Jahr 2025 erheblich 
verändern. Der Anteil der 65-80 Jährigen und 
älter wird sich 15 Jahren um über 64 %  auf 
mehr als 2.000 vergrößern, die über 80 
Jährigen steigen um mehr als 92 % auf ca. 
1.100.
Gleichzeitig steigt der Anteil der 0-10 Jährigen 
um 7,5 % auf ca. 2.400, der 10-18 Jährigen 
nimmt um 14 % ab und erreicht ca. 2.000. 
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Die Alterspyramide des Landkreises 
Germersheim wird sich bis ins Jahr 2025 
erheblich verändern. Der Anteil der 65-80 
Jährigen wird sich 15 Jahren um über 27 % auf 
mehr als 2.200 vergrößern, die über 80 
Jährigen steigen um mehr als 115 % auf ca. 
9.200.
Gleichzeitig sinkt der Anteil der 0-10 Jährigen 
um 9 % auf ca. 11.000 , der Anteil der  10-18 
Jährigen steigt um 3 % ab und erreicht mehr 
als 14.000. 
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Die prozentuale Entwicklung der Altersgruppen in Stadt und 
Landkreis Germersheim im Vergleich
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Die Gemeindeglieder-
entwicklung der einzelnen 
Kirchengemeinden des 
Dekanats Germersheim seit 
1995 spiegelt die 
Entwicklung der Zahlen. 
Die rot unterlegten Zellen 
markieren einen Rückgang 
der Zahlen im Vergleich zum 
vorherigen Zeitraum. Grüne 
Zellen markieren einen 
Zuwachs.
Als Dekanat mit 
prognostiziertem 
kurzfristigem Zuwachs und 
mittelfristig relativ geringem 
Rückgang im Mitglieder-
bestand ist hier auch ein 
Rückgang der Gemeinde-
glieder „nur“ um 10 % in die 
Tabelle eingetragen.
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Dekanat Grünstadt

Evangelischer Bevölkerungsanteil: 

Stadt Grünstadt

2007 waren 44,4 % der Einwohner 
evangelisch und 25,5 % katholisch.
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Die Gemeindegliederentwicklung des 
Dekanats Grünstadt zeigt von 1995 bis 
2005 eine geringe Abnahme der Zahlen. 
Diese  Entwicklung setzt sich in den 
Jahren seit 2005 fort. Die Zahl der 
Gemeindeglieder wird sich – folgt man 
der Fortschreibung der Evangelischen 
Kirche der Pfalz – im Jahr 2030 bei 16.000 
bewegen.
Die Trendkurve für die Stadt Grünstadt 
zeigt ab 2015 eine Abnahme der 
Gesamtbevölkerung. 
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Die Alterspyramide der Stadt Grünstadt  wird 
sich bis ins Jahr 2025 erheblich verändern. Der 
Anteil der 65-80 Jährigen wird sich in 15 
Jahren um über 24 % auf mehr als 500 
vergrößern, die über 80 Jährigen steigen um 
mehr als 82 %  auf ca. 1.300.
Gleichzeitig sinkt der Anteil der 0-10 Jährigen 
um über 11 % auf ca. 1.030, der 10-18 
Jährigen um über 23 % auf ca. 1.020.  



47
Demographieatlas                                        

Evangelische Kirche der Pfalz, XII d,         
Stand 2010 

Die prozentuale Entwicklung der Altersgruppen in der Stadt Grünstadt
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Die Gemeindeglieder-
entwicklung der einzelnen 
Kirchengemeinden des 
Dekanats Grünstadt seit 
1995 spiegelt die Ent-
wicklung der Zahlen. 
Die rot unterlegten Zellen 
markieren einen Rückgang 
der Zahlen im Vergleich 
zum vorherigen Zeitraum. 
Grüne Zellen markieren 
einen Zuwachs.  
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Dekanat Homburg 

Evangelischer Bevölkerungsanteil: 

Die Stadt Homburg liegt im Saar-
Pfalz-Kreis

2008 waren 30 % der Einwohner 
evangelisch und 31 % katholisch.

Das Saarland zählt ca. 1.035 000 
Einwohner. Mit 403 Einwohnern je 
km², gehört es zu den am dichtesten 
bevölkerten Bundesländern 
Deutschlands. 74 % der Bevölkerung 
sind katholischen, 21 % 
evangelischen Glaubens. Das 
Saarland hat somit prozentual den 
größten katholischen Bevölkerungs-
anteil in Deutschland. Die Be-
völkerung wohnt vorwiegend in 
industriellen Klein- und 
Mittelstädten und Großdörfern.
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Evangelische Kirche der Pfalz, XII d,         
Stand 2010 

Die Gemeindegliederentwicklung 
des Dekanats Homburg  zeigt von 
1995 bis 2005 eine deutliche 
Abnahme der Zahlen. Diese  
Entwicklung setzt sich in den 
Jahren seit 2005 fort. Die Zahl der 
Gemeindeglieder wird sich – folgt 
man der Fortschreibung der 
Evangelischen Kirche der Pfalz – im 
Jahr 2030 bei ca. 37.000 bewegen.
Der Trend für die Stadt Homburg 
zeigt  parallel zu prognostizierten 
Bevölkerungszunahme ebenfalls 
nach unten.  
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Evangelische Kirche der Pfalz, XII d,         
Stand 2010 

Die Alterspyramide der Stadt Homburg  wird 
sich bis ins Jahr 2025 erheblich verändern. Der 
Anteil der 65-80  wird sich in 15 Jahren um 
über 11 % auf mehr als 7.500 vergrößern, die 
über 80 Jährigen steigen um mehr als 42 %  
auf ca. 3.300.
Gleichzeitig sinkt der Anteil der 0-10 Jährigen 
um über 16 % auf ca. 3.000, der 10-18 
Jährigen um über 20 % auf ca. 3.150.  
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Evangelische Kirche der Pfalz, XII d,         
Stand 2010 

Die prozentuale Entwicklung der Altersgruppen in der Stadt Homburg
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Evangelische Kirche der Pfalz, XII d,         
Stand 2010 

Die Gemeindegliederentwicklung der 
einzelnen Kirchengemeinden des 
Dekanats Homburg seit 1995 spiegelt 
die Entwicklung der Zahlen. 
Die rot unterlegten Zellen markieren 
einen Rückgang der Zahlen im 
Vergleich zum vorherigen Zeitraum. 
Grüne Zellen markieren einen 
Zuwachs.
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Evangelische Kirche der Pfalz, XII d,         
Stand 2010 
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Evangelische Kirche der Pfalz, XII d,         
Stand 2010 

Dekanat Kaiserslautern  

Evangelischer Bevölkerungsanteil: 

Stadt Kaiserslautern

2007 waren 36 % der Einwohner 
evangelisch.
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Evangelische Kirche der Pfalz, XII d,         
Stand 2010 

Die Gemeindegliederentwicklung 
des Dekanats Kaiserslautern zeigt 
von 1995 bis 2000 eine deutliche 
Abnahme der Zahlen.  Bis 2005 
setzte sich diese Entwicklung fort.  
Seit 2005 ist die Zahl relativ stabil, 
wobei der einmalige Effekt der 
Einführung einer Zweiwohnsitz-
steuer 2009 zu Buche schlägt. Die 
Zahl der Gemeindeglieder wird 
sich – folgt man der Fortschrei-
bung der Evangelischen Kirche der 
Pfalz – im Jahr 2030 bei ca. 31.600 
bewegen.
Der Trend für die Stadt
Kaiserslautern zeigt  parallel zu 
prognostizierten Bevölkerungs-
zunahme ebenfalls nach unten.  
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Evangelische Kirche der Pfalz, XII d,         
Stand 2010 

Die Alterspyramide der Stadt Kaiserslautern 
wird sich bis ins Jahr 2025 erheblich 
verändern. Der Anteil der 65-80 Jährigen  wird 
sich in 15 Jahren um über 10 % auf mehr als 
16.000 vergrößern, die über 80 Jährigen 
steigen um über 34 % auf ca. 6.700.
Gleichzeitig sinkt der Anteil der 0-10 Jährigen 
um über 5 % auf ca. 7.300, der 10-18 Jährigen 
um 21 % auf ca. 6.500.  
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Evangelische Kirche der Pfalz, XII d,         
Stand 2010 

Die Alterspyramide des Landkreises 
Kaiserslautern wird sich bis ins Jahr 2025 
erheblich verändern. Der Anteil der 65-80 
Jährigen  wird sich in 15 Jahren um über 19 % 
auf mehr als 19.750 vergrößern, die über 80 
Jährigen steigen um über 7 0% auf ca. 8.500.
Gleichzeitig sinkt der Anteil der 0-10 Jährigen 
um über 15 % auf ca. 8.600, der 10-18 
Jährigen um 28 % auf ca. 8.500.  
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Evangelische Kirche der Pfalz, XII d,         
Stand 2010 

Die prozentuale Entwicklung der Altersgruppen in Stadt und 
Landkreis Kaiserslautern im Vergleich
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Evangelische Kirche der Pfalz, XII d,         
Stand 2010 

Die Gemeinde-
gliederentwicklung
der einzelnen 
Kirchengemeinden 
des Dekanats 
Kaiserslautern seit 
1995 spiegelt die 
Entwicklung der 
Zahlen. 
Die rot unterlegten 
Zellen markieren 
einen Rückgang der 
Zahlen im Vergleich 
zum vorherigen 
Zeitraum. Grüne 
Zellen markieren 
einen Zuwachs.



63
Demographieatlas                                        

Evangelische Kirche der Pfalz, XII d,         
Stand 2010 

Dekanat Kirchheimbolanden

Evangelischer Bevölkerungsanteil: 

Stadt Kirchheimbolanden

Ende 2009 waren 47 % der 
Einwohner evangelisch.
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Evangelische Kirche der Pfalz, XII d,         
Stand 2010 

Die Gemeindegliederentwicklung des 
Dekanats Kirchheimbolanden zeigt 
von 1995 bis 2005 eine leichte 
Abnahme der Zahlen.  Seit 2005 
beschleunigt sich diese Entwicklung. 
Die Zahl der Gemeindeglieder wird 
sich – folgt man der Fortschreibung 
der Evangelischen Kirche der Pfalz –
im Jahr 2030 bei ca. 14.400 
bewegen.
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Evangelische Kirche der Pfalz, XII d,         
Stand 2010 

Die Alterspyramide der Stadt 
Kirchheimbolanden wird sich bis ins Jahr 2025 
erheblich verändern. Der Anteil der 65-80 
Jährigen wird sich in 15 Jahren um über 41 % 
auf mehr als 1.500 vergrößern, die über 80 
Jährigen steigen um über 64 % auf ca. 720.
Gleichzeitig sinkt der Anteil der 0-10 Jährigen 
um ca. 6 % auf ca. 780, der 10-18 Jährigen um 
18 % auf ca. 725.  
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Evangelische Kirche der Pfalz, XII d,         
Stand 2010 

Die prozentuale Entwicklung der Altersgruppen in der Stadt Kirchheimbolanden
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Evangelische Kirche der Pfalz, XII d,         
Stand 2010 

Die relative Bevölkerungsentwicklung in 5 Jahresschritten bis 2025 der Stadt Kirchheimbolanden im Vergleich zu 5  anderen 
Dekanaten bzw. Gebietskörperschaften zeigt die unterschiedliche Entwicklung in der Region      
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Evangelische Kirche der Pfalz, XII d,         
Stand 2010 

Die Gemeindeglieder-
entwicklung der einzelnen 
Kirchengemeinden des 
Dekanats Kirchheimbolanden
seit 1995 spiegelt die 
Entwicklung der Zahlen. 
Die rot unterlegten Zellen 
markieren einen Rückgang 
der Zahlen im Vergleich zum 
vorherigen Zeitraum. Grüne 
Zellen markieren einen 
Zuwachs.

Der Trend für die 
Gemeindegliederentwicklung 
der Stadt Kirchheimbolanden
zeigt trotz der 
prognostizierten 
Bevölkerungszunahme 
ebenfalls nach unten. 
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Evangelische Kirche der Pfalz, XII d,         
Stand 2010 

Dekanat Kusel

Evangelischer Bevölkerungsanteil: 

Stadt Kusel

2007 waren 62,2 % der Einwohner 
evangelisch und 18,4 % katholisch.
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Evangelische Kirche der Pfalz, XII d,         
Stand 2010 

Die Gemeindegliederentwicklung 
des Dekanats Kusel zeigt von 1995 
bis 2005 eine deutliche Abnahme 
der Zahlen.  Seit 2005 setzt sich 
diese Entwicklung fort. Die Zahl 
der Gemeindeglieder wird sich –
folgt man der Fortschreibung der 
Evangelischen Kirche der Pfalz – im 
Jahr 2030 bei ca. 19.100 bewegen.
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Evangelische Kirche der Pfalz, XII d,         
Stand 2010 

Die Alterspyramide der Stadt Kusel wird sich 
bis ins Jahr 2025 erheblich verändern. Der 
Anteil der 65-80 Jährigen   wird sich in 15 
Jahren um über 6 % auf mehr als 920 
vergrößern, die über 80 Jährigen steigen um 
über 10 % auf ca. 370.
Gleichzeitig sinkt der Anteil der 0-10 Jährigen 
um ca. 12 % auf ca. 340, der 10-18 Jährigen 
um 32 % auf ca. 350.  
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Evangelische Kirche der Pfalz, XII d,         
Stand 2010 

Die Alterspyramide des Landkreises Kusel wird 
sich bis ins Jahr 2025 erheblich verändern. Der 
Anteil der 65-80 Jährigen  wird sich in 15 
Jahren um über 14 % auf mehr als 14.150 
vergrößern, die über 80 Jährigen steigen um 
über 10 % auf ca. 370.
Gleichzeitig sinkt der Anteil der 0-10 Jährigen 
um ca. 17,5 % auf ca. 5.300, der 10-18 
Jährigen um mehr als  33 % auf ca. 5.350.  
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Evangelische Kirche der Pfalz, XII d,         
Stand 2010 

Die prozentuale Entwicklung der Altersgruppen in Stadt und 
Landkreis Kusel im Vergleich
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Evangelische Kirche der Pfalz, XII d,         
Stand 2010 

Die Gemeindegliederentwicklung der einzelnen Kirchengemeinden des Dekanats Kusel seit 1995 
spiegelt die Entwicklung der Zahlen. 
Die rot unterlegten Zellen markieren einen Rückgang der Zahlen im Vergleich zum vorherigen Zeitraum. 
Grüne Zellen markieren einen Zuwachs.  
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Evangelische Kirche der Pfalz, XII d,         
Stand 2010 
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Evangelische Kirche der Pfalz, XII d,         
Stand 2010 

Dekanat Landau  

Evangelischer Bevölkerungsanteil: 

Stadt Landau

Ende 2009 waren 39,5 % der 
Einwohner evangelisch.   
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Evangelische Kirche der Pfalz, XII d,         
Stand 2010 

Die Gemeindegliederentwicklung des Dekanats
Landau zeigt von 1995 bis 2005 eine nur leichte 
Abnahme der Zahlen.  Seit 2005 setzt sich diese 
relativ stabile Entwicklung fort. Die Zahl der 
Gemeindeglieder wird sich – folgt man der 
Fortschreibung der Evangelischen Kirche der 
Pfalz – im Jahr 2030 bei ca. 30.000 bewegen.
Der prognostizierte Bevölkerungszuwachs der 
Stadt Landau (s.u.) sorgt hier für eine geringere 
Abnahme der Gemeindeglieder als in anderen 
Dekanaten. 
Rechnet man die Quote des demographischen 
Verlustes der vergangenen 5 Jahre (ca. 0,44 %) 
exakt hoch, so ergeben sich folgende Daten: 
Gemeindegliederbestand 2025: 33.688
Gemeindegliederbestand 2030: 32.894
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Evangelische Kirche der Pfalz, XII d,         
Stand 2010 

Die prozentuale Entwicklung der Altersgruppen in der Stadt Landau
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Evangelische Kirche der Pfalz, XII d,         
Stand 2010 

Die Alterspyramide der Stadt Landau wird sich 
bis ins Jahr 2025 erheblich verändern. Der 
Anteil der 65-80 Jährigen wird sich in 15 
Jahren um über 25 % auf mehr als 7.500 
vergrößern, die über 80 Jährigen steigen um 
über 54 % auf ca.3.300.
Gleichzeitig steigt  der Anteil der 0-10 Jährigen 
um ca. 3 % auf ca. 3.925, der Anteil der 10-18 
Jährigen sinkt dagegen um mehr als 12 % auf 
ca. 3.500.  
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Evangelische Kirche der Pfalz, XII d,         
Stand 2010 

Die Gemeindegliederentwicklung der einzelnen 
Kirchengemeinden des Dekanats Landau seit 1995 spiegelt 
die Entwicklung der Zahlen. 
Die rot unterlegten Zellen markieren einen Rückgang der 
Zahlen im Vergleich zum vorherigen Zeitraum. Grüne Zellen 
markieren einen Zuwachs.

Der Trend für die Gemeindegliederentwicklung der Stadt
Landau zeigt trotz der prognostizierten 
Bevölkerungszunahme ebenfalls nach unten. 
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Evangelische Kirche der Pfalz, XII d,         
Stand 2010 

Dekanat Lauterecken  
Evangelischer Bevölkerungsanteil: 

Stadt Lauterecken

Ende 2009 waren 65 % der 
Einwohner evangelisch.   
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Evangelische Kirche der Pfalz, XII d,         
Stand 2010 

Die Gemeindegliederentwicklung des 
Dekanats Lauterecken zeigt von 1995 bis 
2005 eine deutliche Abnahme der Zahlen.  
Seit 2005 setzt sich diese Entwicklung fort. 
Die Zahl der Gemeindeglieder wird sich –
folgt man der Fortschreibung der 
Evangelischen Kirche der Pfalz – im Jahr 
2030 bei ca. 8.300 bewegen.
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Evangelische Kirche der Pfalz, XII d,         
Stand 2010 

Die Gemeindegliederent-
wicklung der einzelnen 
Kirchengemeinden des Dekanats 
Lauterecken seit 1995 spiegelt 
die Entwicklung der Zahlen. 
Die rot unterlegten Zellen 
markieren einen Rückgang der 
Zahlen im Vergleich zum 
vorherigen Zeitraum. Grüne 
Zellen markieren einen Zuwachs.
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Evangelische Kirche der Pfalz, XII d,         
Stand 2010 

Die Alterspyramide des Landkreises Kusel, zu 
dem Lauterecken gehört,  wird sich bis ins 
Jahr 2025 erheblich verändern. Der Anteil der 
65-80 Jährigen  wird sich in 15 Jahren um über 
14 % auf mehr als 14.150 vergrößern, die über 
80 Jährigen steigen um über 10 % auf ca. 370.
Gleichzeitig sinkt der Anteil der 0-10 Jährigen 
um ca. 17,5 % auf ca. 5.300, der 10-18 
Jährigen um mehr als 33 % auf ca.5.350.  
Man muss davon ausgehen, dass auch die 
Daten für Lauterecken diesen Trend 
wiederspiegeln.  
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Evangelische Kirche der Pfalz, XII d,         
Stand 2010 

Die prozentuale Entwicklung der Altersgruppen im Landkreis Kusel. 
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Evangelische Kirche der Pfalz, XII d,         
Stand 2010 

Dekanat Ludwigshafen  
Evangelischer Bevölkerungsanteil: 

Stadt Ludwigshafen

Ende 2009 waren 26,5 % der 
Einwohner evangelisch.   
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Evangelische Kirche der Pfalz, XII d,         
Stand 2010 

Die Gemeindegliederentwicklung des 
Dekanats Ludwigshafen zeigt von 1995 bis 
2005 eine sehr deutliche Abnahme der Zahlen.  
Seit 2005 setzt sich diese Entwicklung stetig 
fort. Die Zahl der Gemeindeglieder wird sich –
folgt man der Fortschreibung der 
Evangelischen Kirche der Pfalz – im Jahr 2030 
bei ca. 35.000 bewegen.
Die Gemeindegliederzahl wird abnehmen trotz 
eines prognostizierten leichten 
Bevölkerungszuwachses. 
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Evangelische Kirche der Pfalz, XII d,         
Stand 2010 

Die Alterspyramide der Stadt Ludwigshafen 
wird sich bis ins Jahr 2025 erheblich 
verändern. Der Anteil der 65-80 wird sich in 15 
Jahren um 4,5 % auf mehr als 1.100 
vergrößern, die über 80 Jährigen steigen um 
über 45 % auf ca. 10.950.
Gleichzeitig steigt  der Anteil der 010 Jährigen 
um ca. 2 % auf ca.15.500, der Anteil der 10-18 
Jährigen sinkt dagegen um mehr als 11 % auf 
ca. 13.500.  
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Evangelische Kirche der Pfalz, XII d,         
Stand 2010 

Die prozentuale Entwicklung der Altersgruppen in der Stadt Ludwigshafen. 
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Evangelische Kirche der Pfalz, XII d,         
Stand 2010 

Die Gemeindegliederentwicklung der einzelnen Kirchengemeinden des Dekanats Ludwigshafen seit 
1995 spiegelt die Entwicklung der Zahlen. Die rot unterlegten Zellen markieren einen Rückgang der 
Zahlen im Vergleich zum vorherigen Zeitraum. Grüne Zellen markieren einen Zuwachs.  
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Evangelische Kirche der Pfalz, XII d,         
Stand 2010 

Dekanat Neustadt/Wstr.
Evangelischer Bevölkerungsanteil: 

Stadt Neustadt/Wstr. 

Ende 2009 waren 39 % der 
Einwohner evangelisch.   
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Evangelische Kirche der Pfalz, XII d,         
Stand 2010 

Die Gemeindegliederentwicklung des 
Dekanats Neustadt/ Wstr. zeigt von 
1995 bis 2005 eine deutliche 
Abnahme der Zahlen.  Seit 2005 setzt 
sich diese Entwicklung fort. Die Zahl 
der Gemeindeglieder wird sich –
folgt man der Fortschreibung der 
Evangelischen Kirche der Pfalz – im 
Jahr 2030 bei ca. 34.500 bewegen. 
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Evangelische Kirche der Pfalz, XII d,         
Stand 2010 

Die Alterspyramide der Stadt Neustadt wird 
sich bis ins Jahr 2025 erheblich verändern. Der 
Anteil der 65-80 Jährigen wird sich in 15 
Jahren um über 14 % auf mehr als 10.150 
vergrößern, die über 80 Jährigen steigen um 
über 38 % auf ca. 4.500.
Gleichzeitig sinkt der Anteil der 0-10 Jährigen 
um ca. 9 % auf ca. 4.250, der Anteil der 10-18 
Jährigen um mehr als 22 % auf ca. 4.000.
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Evangelische Kirche der Pfalz, XII d,         
Stand 2010 

Die prozentuale Entwicklung der Altersgruppen in der Stadt Neustadt/Wstr. 
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Evangelische Kirche der Pfalz, XII d,         
Stand 2010 

Die Gemeindegliederentwicklung 
der einzelnen Kirchengemeinden 
des Dekanats Neustadt/ Wstr. seit 
1995 spiegelt die Entwicklung der 
Zahlen. 
Die rot unterlegten Zellen 
markieren einen Rückgang der 
Zahlen im Vergleich zum 
vorherigen Zeitraum. Grüne 
Zellen markieren einen Zuwachs.
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Evangelische Kirche der Pfalz, XII d,         
Stand 2010 

Dekanat Obermoschel
Evangelischer Bevölkerungsanteil: 

Stadt Obermoschel

Ende 2009 waren 69,5 % der Einwohner 
evangelisch. 

Verbandsgemeinde Alsenz-Obermoschel

Ende 2009 waren mehr als 60 % der 
Einwohner evangelisch. 
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Evangelische Kirche der Pfalz, XII d,         
Stand 2010 

Die Gemeindegliederentwicklung des 
Dekanats  Obermoschel zeigt von 
1995 bis 2005 eine deutliche 
Abnahme der Zahlen.  Seit 2005 setzt 
sich diese Entwicklung fort. Die Zahl 
der Gemeindeglieder wird sich –
folgt man der Fortschreibung der 
Evangelischen Kirche der Pfalz – im 
Jahr 2030 bei ca. 7.200 bewegen.
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Evangelische Kirche der Pfalz, XII d,         
Stand 2010 

Die Gemeindegliederent-
wicklung der einzelnen 
Kirchengemeinden des 
Dekanats Obermoschel seit 
1995 spiegelt die 
Entwicklung der Zahlen. 
Die rot unterlegten Zellen 
markieren einen Rückgang 
der Zahlen im Vergleich zum 
vorherigen Zeitraum. Grüne 
Zellen markieren einen 
Zuwachs.
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Evangelische Kirche der Pfalz, XII d,         
Stand 2010 

Dekanat Otterbach
Evangelischer Bevölkerungsanteil: 

Dekanat Otterbach

Ende 2009 waren 44 %
der Einwohner evangelisch.   
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Evangelische Kirche der Pfalz, XII d,         
Stand 2010 

Die Gemeindegliederentwicklung des 
Dekanats  Otterbach zeigt von 1995 
bis 2005 eine stetige Abnahme der 
Zahlen.  Seit 2005 setzt sich diese 
Entwicklung fort. Die Zahl der 
Gemeindeglieder wird sich – folgt 
man der Fortschreibung der 
Evangelischen Kirche der Pfalz – im 
Jahr 2030 bei ca. 16.400 bewegen.
Gleichzeitig hat die Stadt Otterberg
eine positive Prognose, die einen 
Zuwachs an Bevölkerung zeichnet. 
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Evangelische Kirche der Pfalz, XII d,         
Stand 2010 

Die Gemeindegliederentwicklung 
der einzelnen Kirchengemeinden 
des Dekanats Otterbach seit 1995 
spiegelt die Entwicklung der 
Zahlen. 
Die rot unterlegten Zellen 
markieren einen Rückgang der 
Zahlen im Vergleich zum 
vorherigen Zeitraum. Grüne 
Zellen markieren einen Zuwachs.
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Evangelische Kirche der Pfalz, XII d,         
Stand 2010 

Dekanat Pirmasens

Evangelischer Bevölkerungsanteil: 

Stadt Pirmasens

Ende 2009 waren 48,5 % der 
Einwohner evangelisch.   
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Evangelische Kirche der Pfalz, XII d,         
Stand 2010 

Die Gemeindegliederentwicklung des 
Dekanats Pirmasens zeigt von 1995 bis 
2005 eine deutliche Abnahme der Zahlen.  
Seit 2005 setzt sich diese Entwicklung fort. 
Die Zahl der Gemeindeglieder wird sich –
folgt man der Fortschreibung der 
Evangelischen Kirche der Pfalz – im Jahr 
2030 bei ca. 33.800 bewegen.
Parallel dazu hat die Stadt Pirmasens eine 
Bevölkerungsprognose, in der die 
Trendkurve steil nach unten zeigt. 



107
Demographieatlas                                        

Evangelische Kirche der Pfalz, XII d,         
Stand 2010 

Die Alterspyramide der Stadt Pirmasens wird 
sich bis ins Jahr 2025 erheblich verändern. Der 
Anteil der 65-80 Jährigen wird in 15 Jahren um 
über 6 % abnehmen und ca. 7.600 betragen , 
die über 80 Jährigen steigen um 51 % auf ca. 
3.900.
Gleichzeitig sinkt der Anteil der 0-10 Jährigen 
um ca. 16,5 % auf ca. 2.800, der Anteil der 10-
18 Jährigen um mehr als 23 % auf ca. 3.000.
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Evangelische Kirche der Pfalz, XII d,         
Stand 2010 

Die prozentuale Entwicklung der Altersgruppen in der Stadt Pirmasens 
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Evangelische Kirche der Pfalz, XII d,         
Stand 2010 

Die Gemeindegliederent-
wicklung der einzelnen 
Kirchengemeinden des Dekanats 
Pirmasens seit 1995 spiegelt die 
Entwicklung der Zahlen. 
Die rot unterlegten Zellen 
markieren einen Rückgang der 
Zahlen im Vergleich zum 
vorherigen Zeitraum. Grüne 
Zellen markieren einen Zuwachs.
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Evangelische Kirche der Pfalz, XII d,         
Stand 2010 
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Dekanat Rockenhausen
Evangelischer Bevölkerungsanteil: 

Stadt Rockenhausen

Ende 2009 waren 59,5 % der Einwohner 
evangelisch. 

Verbandsgemeinde Rockenhausen

Ende 2009 waren mehr als 80 % der 
Einwohner evangelisch. 
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Die Gemeindegliederentwicklung des Dekanats
Rockenhausen zeigt von 1995 bis 2005 eine 
deutliche Abnahme der Zahlen.  Seit 2005 setzt 
sich diese Entwicklung fort. Die Zahl der 
Gemeinde-glieder wird sich – folgt man der 
Fortschreibung der Evangelischen Kirche der 
Pfalz – im Jahr 2030 bei ca. 6.194 bewegen.
Rechnet man die Quote des demographischen 
Verlustes der vergangenen 5 Jahre (ca. 31%) 
exakt hoch, so ergeben sich folgende Daten: 
Gemeindegliederbestand 2025:  6.225
Gemeindegliederbestand 2030:  5.624 

Parallel dazu hat die Stadt Rockenhausen eine 
Bevölkerungsprognose, in der die Trendkurve 
steil nach unten zeigt. 
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Die Alterspyramide der Stadt Rockenhausen
wird sich bis ins Jahr 2025 erheblich 
verändern. Der Anteil der 65-80 Jährigen wird 
in 15 Jahren um über 15 % zunehmen und ca. 
1.050 betragen , die über 80 Jährigen steigen 
um knapp 30 % auf ca. 330.
Gleichzeitig sinkt der Anteil der 0-10 Jährigen 
um ca. 11,5 % auf ca. 350, der Anteil der 10-18 
Jährigen um 27,5 % auf ebenfalls 350.
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Die prozentuale Entwicklung der Altersgruppen in der Stadt Rockenhausen
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Die Gemeindegliederentwicklung 
der einzelnen Kirchengemeinden 
des Dekanats Rockenhausen seit 
1995 spiegelt die Entwicklung der 
Zahlen. 
Die rot unterlegten Zellen 
markieren einen Rückgang der 
Zahlen im Vergleich zum 
vorherigen Zeitraum. Grüne 
Zellen markieren einen Zuwachs.
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Dekanat Speyer

Evangelischer Bevölkerungsanteil: 

Stadt Speyer

Ende 2009 waren 30,5 % der 
Einwohner evangelisch.   
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Die Gemeindeglieder-
entwicklung des Dekanats 
Speyer zeigt von 1995 bis 2005 
eine leichte Abnahme der 
Zahlen.  Seit 2005 setzt sich 
diese Entwicklung fort. Die Zahl 
der Gemeindeglieder wird sich 
– folgt man der Fortschreibung 
der Evangelischen Kirche der 
Pfalz – im Jahr 2030 bei ca. 
35.600 bewegen.
Die Gemeindegliederzahl wird 
abnehmen trotz eines 
prognostizierten leichten 
Bevölkerungszuwachses in der 
Stadt Speyer.
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Die Alterspyramide der Stadt Speyer wird sich 
bis ins Jahr 2025 erheblich verändern. Der 
Anteil der 65-80 Jährigen wird in 15 Jahren um 
über 25 % zunehmen und ca. 9.220 betragen , 
die über 80 Jährigen steigen um über 73 % auf 
ca. 4.300.
Gleichzeitig sinkt der Anteil der 0-10 Jährigen 
um ca. 8 % auf ca. 4.240, der Anteil der 10-18 
Jährigen um knapp 20 % auf 3.870.  



120
Demographieatlas                                        

Evangelische Kirche der Pfalz, XII d,         
Stand 2010 

Die prozentuale Entwicklung der Altersgruppen in der Stadt Speyer
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Die Gemeindegliederent-
wicklung der einzelnen 
Kirchengemeinden des 
Dekanats Speyer  seit 1995 
spiegelt die Entwicklung der 
Zahlen. 
Die rot unterlegten Zellen 
markieren einen Rückgang der 
Zahlen im Vergleich zum 
vorherigen Zeitraum. Grüne 
Zellen markieren einen 
Zuwachs.
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Dekanat Winnweiler

Evangelischer Bevölkerungsanteil: 

Stadt Winnweiler

Ende 2009 waren 53 % der 
Einwohner evangelisch.   

Verbandsgemeinde Winnweiler

Ende 2009 waren 43 % der 
Einwohner evangelisch 
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Die Gemeindegliederentwicklung des 
Dekanats Winnweiler zeigt von 1995 
bis 2005 eine stetige Abnahme der 
Zahlen.  Seit 2005 setzt sich diese 
Entwicklung fort. Die Zahl der 
Gemeindeglieder wird sich – folgt man 
der Fortschreibung der Evangelischen 
Kirche der Pfalz – im Jahr 2030 bei 
ca.11.300 bewegen. 
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Die Gemeindegliederentwicklung der einzelnen Kirchengemeinden des Dekanats  Winnweiler seit 1995 
spiegelt die Entwicklung der Zahlen. 
Die rot unterlegten Zellen markieren einen Rückgang der Zahlen im Vergleich zum vorherigen Zeitraum. 
Grüne Zellen markieren einen Zuwachs. 
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Dekanat Zweibrücken 

Evangelischer Bevölkerungsanteil: 

Stadt Zweibrücken 

Ende 2009 waren 56 % der 
Einwohner evangelisch.   

Stadt  Blieskastel

Ende 2009 waren 18 % der 
Einwohner evangelisch.   
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Die Gemeindegliederentwicklung des 
Dekanats Zweibrücken zeigt von 1995 bis 2005 
eine deutliche Abnahme der Zahlen.  Seit 2005 
setzt sich diese Entwicklung fort. Die Zahl der 
Gemeindeglieder wird sich – folgt man der 
Fortschreibung der Evangelischen Kirche der 
Pfalz – im Jahr 2030 bei ca. 29.700 bewegen.
Parallel dazu hat die Stadt Zweibrücken eine 
Bevölkerungsprognose, in der die Trendkurve 
steil nach unten zeigt. 
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Die Alterspyramide der Stadt Zweibrücken 
wird sich bis ins Jahr 2025 erheblich 
verändern. Der Anteil der 65-80 Jährigen wird 
in 15 Jahren um über 9 % zunehmen und ca. 
6.340 betragen , die über 80 Jährigen steigen 
um über 5 3% auf ca. 2.830.
Gleichzeitig sinkt der Anteil der 0-10 Jährigen 
um ca. 15 % auf ca. 2.500, der Anteil der 10-18 
Jährigen um knapp 26 %  ebenfalls auf ca. 
2.500.  
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Die prozentuale Entwicklung der Altersgruppen in der Stadt 
Zweibrücken und der Stadt Blieskastel
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Die prozentuale Entwicklung der Altersgruppen in den 4 
größten kommunalen Größen des Dekanates Zweibrücken
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Die Gemeindegliederentwicklung der einzelnen Kirchengemeinden des Dekanats  Zweibrücken  seit 1995 
spiegelt die Entwicklung der Zahlen. Die rot unterlegten Zellen markieren einen Rückgang der Zahlen im 
Vergleich zum vorherigen Zeitraum. Grüne Zellen markieren einen Zuwachs. 
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Ausgewählte Dekanatsstandorte im Indikatoren – Vergleich*

* Es liegen Daten vor zu folgenden Dekanatsstandorten: 

Bad Bergzabern Kusel

Bad Dürkheim Landau 

Frankenthal Ludwigshafen 

Germersheim Neustadt 

Grünstadt   Pirmasens 

Homburg Rockenhausen 

Kaiserslautern Speyer 

Kirchheimbolanden Zweibrücken 

Materialteil



Vergleich Kinder im Kindergartenalter 2006 und 2025
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Vergleich potentiell Erwerbstätige 2006-2025
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Vergleich kommunale Steuereinnahmen pro Einwohner 2003-2008 
(vor der Finanzkrise)
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Keine Angaben



Vergleich Kaufkraft privater Haushalte 2003-2008
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